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Keine Alternative

Zu: Physik Journal, April 2022, S. 12
In diesem Artikel wird Biogas als eine 
Alternative zum Erdgas für eine kli-
mafreundliche und krisenfeste Ener-
gieversorgung dargestellt. Damit er-
weckt der Artikel den Eindruck, dass 
mehr Biogasanlagen in Deutschland 
errichtet werden sollten. Dem möchte 
ich entschieden widersprechen. Be-
reits jetzt werden 15 Prozent der land-
wirtschaftlichen Fläche in Deutsch-
land (7 Prozent der Gesamtfläche) 
für den Anbau von Ener giepflanzen 
genutzt, wovon ca. 65 Prozent in Bio-
gasanlagen eingesetzt werden. Mit 
diesen Anlagen wird weniger als ein 
Prozent des Primär-Energiebedarfs 
in Deutschland gedeckt. Selbst wenn 
wir ganz Deutschland mit Energie-
pflanzen zupflastern würden, würde 
das für unseren Energiebedarf nicht 
annähernd ausreichen! 

Der Anbau von Energiepflan-
zen hat außerdem negative Begleit-
erscheinungen wie den Bedarf an 
Düngemitteln und Pflanzenschutz-

mitteln, den Humusabbau im Boden 
und den Rückgang der Biodiversität. 
Im Vergleich ist z. B. der Flächenbedarf 
von Photovoltaikanlagen viel geringer: 
Die Energie, die mit Energiepflan-
zenanbau auf ca. 40 km2 gewonnen 
wird, kann eine Photovoltaikanlage 
auf ca. 1  km2 gewinnen. Biogasanlagen 
können im Energiemix vorkommen, 
aber sie können keinen wesentlichen 
Anteil des Bedarfs decken.

Prof. Dr. Gisela Anton, 
U Erlangen-Nürnberg

Anmerkung der Redaktion
Die vollständige Meldung der Platt-
form Erneuerbare Energien Baden-
Württemberg findet sich unter 
erneuerbare-bw.de/de/news/news-
einzelansicht/krisenfest-und-klima-
freundlich-biogas-statt-erdgas. Dem-
nach könnten Biogasanlagen speziell 
im ländlichen Raum die Wärmever-
sorgung klimaneutral sicherstellen, da 
es hier genug Biomasse gäbe. Daher 
gelte es, bestehende Biogasanlagen 
weiterzubetreiben. Von einem Ausbau 
ist allerdings nicht die Rede. 

Design aus Deutschland

Zu: Physik Journal, April 2022, S. 16
Im Artikel schreiben Sie „ASML stellt 
die Technologie für hochenergetische 
und intensive Elektronenstrahlen be-
reit.“ Das entspricht nicht ganz der 
Wahrheit: ASML hat in der Tat inten-
siv den Stand der Technik untersucht 
und sich für Konzepte der Cornell 
University entschieden. Diese Tech-
nologie hat die belgische Firma IRE 
lizensiert. Die Fabrik zur Herstellung 
des Isotops 99Mo heißt „LightHouse“.

IRE hat 2019 die deutsche Firma RI 
Research Instruments beauftragt, auf 
Basis der Cornell-Technologie diesen 
ersten kommerziellen supraleitenden 
Beschleuniger zu designen. Seitdem 
ist unser Team dabei, wichtige Pro-
totypen zu bauen und zu testen. Seit 
1. April hat unser Testbeschleuniger 
in Bergisch Gladbach einen Elektro-
nenstrahl, sodass die Testphase läuft. 
Im Design und bei den Tests begleiten 
Kollegen von ASML das Team von RI. 

Dr. Christoph Quitmann, 
Bergisch Gladbach
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